
 

 

 

 

Presseinformation vom 09. Juni 2005 

Anmeldeschluss der VEREINIGTEN HAGEL für Kernobst,  
Steinobst, Hopfen, Wein und Tabak ist am 20. Juni 2005! 
 
Am 20. Juni ist Schluss! 
 
Der Schadenverlauf der rückliegenden Saison 2004 war bei 
Kernobst, Steinobst, Hopfen, Wein und Tabak schlicht katastro-
phal. Der Hagelschlag vom 8. Juli 2004 mit gut 30 Mio. € Scha-
densumme allein bei der VEREINIGTEN HAGEL vernichtete 
ganze Weinberge, Kern- und Steinobst- sowie auch Tabakan-
lagen. Auch in diesem Jahr droht wieder Gefahr, dass diese 
Kulturen durch Hagelschlag stark geschädigt werden und da-
durch entstehende Verluste zu erheblichen Liquiditätseinbußen 
der Betriebe führen. Deshalb ist es wichtig, rechtzeitig - bevor 
der nächste Hagelschlag kommt - die diesjährigen Anlagen aus-
reichend gegen die Folgen von Hagelschäden zu versichern. 
Anmeldeschluss für Kernobst, Steinobst, Hopfen, Wein und 
Tabak ist am 20. Juni 2005! 
 
Obstbauer erhalten bei der VEREINIGTEN HAGEL mit den 
Versicherungen Typ „S“ und „G“ maßgeschneiderte Lösungen. 
Winzer sind mit unserem neuen Produkt „W30“ gut beraten. Ein 
Beitragsnachlass von 30 % und ein Rabattverlust von nur 10 % 
nach Schaden stellen für Winzer in sehr hagelgefährdeten Re-
gionen eine preiswerte Alternative zu bisherigen Standardpro-
dukten dar. Bei dieser Versicherung kommt es zwar erst ab 
Schadenquoten von über 20 % zu einer Entschädigungsleis-
tung, allerdings bei fallendem Selbstbehalt bereits ab Schaden-
quoten von über 69 % zur vollen Auszahlung. Hinter dieser 
Versicherungsform steckt die Idee, dass kleine Schäden vom 
Versicherungsnehmer selbst getragen werden, bei Schäden in 
katastrophalem Ausmaß, wie zuletzt 2004 in Baden, aber volle 
Entschädigungen geleistet werden. Auch bei Hopfen und Tabak 
profitieren die Betriebe von der Erfahrung der VEREINIGTEN 
HAGEL!  
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